
No. S. 1844.
Merſeburgiſehe Blätter.

Herausgegeben von Kobitzſchens Erben.
e TAchtzehnter Jahrgang. Mittwoch den 21. Februar.

Vekanntmachung.
Nachdem die Zählung der Einwohner des hieſigen Kreiſes beendet iſt, mache ich nach

ſtehend die Reſultate zur event. Benutzung Seitens der im Kreiſe fungirenden Wohllöblichen
Gerichts Behörden bekannt.

Merſeburg, den 31. Januar 1844. Der Königl. Landrath Gr. v. Keller.
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Hr. Graf v. Hohenthall 29
82 Michlitz 146 Amt Lützen 14683 Muſchwitz 222 desgl. 189

Hr. v. Raſchau (Pobles)] 21
desgl. (Sößen) 1284 Naundorf 205 Hr. Kreisdeputirte D.
Schilling 96Hr. Schnock(Körbisdorf)) 82

Domcapitel 2785 Niederbeung 134 Hr. Rabe 134
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D

e Angabe S Angabe SS der Gerichtsherrſchaft, s S der Gerichtsherrſchaft, zS Ortſchaften. S unter welche die neben Ortſchaften. SS unter welche die neben S
S S lſtehende Seelenzahl ge S S ſtehende Seelenzahl ge S

S hört. S 3 v hört.n ä h AC.OACMCCCaa re156Wallendorf 238 Hr. Flöthe 45 Hr. Burkhardt (Zöllſchen)) 29
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Hr. Heißler (Wehlitz) 49
159 Weßmar 317 Hr. Kammerherr von

Grüneberg 317
160 Witſchersdorf 177 Hr. Wurmb von Zinck 177
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162 Wünſchendorf 73 Domegpitel 73
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Schnelle Juſti z.Eine oldenburgiſche Chronik, die beinahe
viertehalbhundert Jahre alt iſt, liefert uns einen
Beleg wie ſtreng und zugleich wie ſchnell in
jener Zeit die Juſtiz gepflogen worden iſt, in
dem ſie uns den folgenden Vorfall und Krimi-
nalurtheilsſpruch aus den Aktenſtücken kurz und
buchſtäblich anführt: Benedict Hartung in
de haſfft kummen den ersten October 4492,
darummen, dat he stahl IIarren Gloye, as de
darumme klaget, dat Moder-Peerd. He be-
kennte. Des Ordel ist tom Galgen. Actum
am dritten October 1492. He werd hünde
Nachmiddag den Band erleden un ist eme daz
hilige Sacramentum von deme Kerkherrn, als
man mitführet, gereichet.

Aphorisme.
Die ganze Quinteſſenz, worauf die Erziehung

beruhen ſoll, läßt fich in folgende wenige Worte
zuſammen faſſen Mehr Aufſicht, weniger
Nachſicht mehr Reinheit, weniger Feinheit;
mehr Arbeit, weniger Genuß.

9

Summa der Städte

Hr. Böttcher (Wegwitz)) 53
Hr. Herrfurth (Oberthau)) 12

169 3Zſchöchergen 138 Amt Schkenditz 59
Hr. Graf v. Hohenthall 79

170 Zweymen 205 desgl. 141Domprobſtei 6417111 Häuſer bei
Wehlitz Amt Schkeuditz 73172 Jnvalidenhaus b.

Lützen 1 Amt Lützen 1
Saumma 33604

18574

52178 und zwar
25286 männlichen20802 welchen Geſchlechts

Summa tot.

Bedenklichkeiten gegen Eiſen-
bahnen. Ein Lohnkutſcher fragte den an
dern „Was iſt denn mit Deinem Schimmel,
der läßt ja den Kopf ſeit einiger Zeit hängen,
als wenn er drauf gehen wollte?“ J das
dumme Luder macht ſich ſchon Gedanken über
den bevorſtehenden Bau der Thüringſchen Eiſen
bahn, mit dem es nun Ernſt zu werden ſcheint.

Von dem vor Kurzem in Nr. 9. d. Bl. be
kannt gemachten Hausmittel gegen erfrorne
Theile des Körpers, aus 1 Quentchen Chlorkalk
und 16 Loth Waſſer beſtehend, habe ich ſowohl
bei mir, als auch bei mehreren andern dergleichen
Leidensgefährten den überraſchendſten Erfolg
geſehen. Das Mittel muß jedoch, wenn ſchnelle
Wirkung erfolgen ſoll, nicht als Waſchung,
ſondern mittelſt eines Charpiebauſches als Um-
ſchlag jedesmal erwärmt täglich 6 bis 8 mal
angewendet werden. Der Erfolg iſt auch der
ſelbe, wenn die erfrornen Theile ihrer Oberhaut
beraubt und ſelbſt in Verſchwärung übergegan-

gen ſind. D.

5

e
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Räthfel.Nimm N und T, L, R und A,
Zwei F, ein O und E und K,
Und bilde dann drei Sylben d'raus,
'S iſt nöthig faſt wie Brod im Haus.

Auflöſung der Charade im vorigen Stück:
Vergißmeinnicht.

er

Mit der Poſt als unbeſtellbar zurückgekom-
mene Briefe.

4) An Hrn. v. Funck in Schaafſtädt; 2) an Hrn.
Mühlenbeſitzer Müller in Bommirdorf 3) an Hrn. G.
C. Morell in Friedberg 4) an Hrn. Garde-Küragſſier
Julius v. Sode in Berlin mit 3 Thlr. Kaſſ. Anw.

Merſeburg, den 19. Februar 1844.
Königliches Poſt-Amt.

Künftigen Sonntag predigen in der
Schloß u. Domkirche: Vorm. Herr Diac. Langer;

Nachm. Herr Cand. Bäßler.
Stadtkirche: Vorm. Herr Senior Heydenreich;

Nachm. Herr Diae. Schelkbach.

Neumarktskirche: Herr Paſtor Triebel.
Altenburger Kirche: Herr Paſtor Wallenburg.

Kirchennachr. voriger Woche: (Merſeburg.)
Dom. Geboren: dem Wachtmeiſter Roſenkranz

eine Tochter.
Stadt. Geboren: dem Land und Stadtgerichts-

boten Hartung ein Sohn dem Korbmachermſtr. Schunke
eine Tochter einer ledigen Perſon eine Tochter. Ge-
ſtorben: der Königl. Preuß. Regierungs Hauptkaſſen
Buchhalter Suck, im 60. Jahre, an Entkräftung die Ehe
frau des Königl. Preuß. Poſt Secretairs Päch, im 43.
Jahre, an Unterleibesleiden die jüngſte Tochter des Stein
ſetzers Kryppäne, im 1. Jahre, an Krämpfen die hinterl.
jüngſte Tochter des Königl. Preuß. Regierungs Secretairs
Linſel, im 8. Jahre, am Nervenſchlag.

Neumarkt. Vacat.
Altenburg. Geboren: dem Bürger, Hausbeſitzer

und Oekonom Böhme eine Tochter. Geſtorben: der
einzige Sohn des Fabrikarbeiters Hörnicke, 9 Wochen alt,
am Steckfluß die hinterlaſſene Wittwe des Bürgers und
Obermeiſters in der Löbl. Zeng und Leinweber Jnnung
Ronneburg, 78 J. 5 M. alt, an Altersſchwäche eine
unehel. Tochter, 3 M. 7 T. alt, an Krämpfen.

Marktpreiſe der letzten Woche.
7 Thlr. ſgr. pf. Thlr. ſgr. pf. Thlr. ſgr. pf. Thlr. ſgr. pf.

Weizen 1 22 6) bis 23 9 Gerſte. 1 bis j. 1 2 6Roggen 1 15 bis 1 17] 6 Hafer 17 61 bis 21 3
Bekanntmachungen.

(202) Bekanntmachung. Es ſind hier zwei ziemlich große Stücken eines Pap
pelſtammes in Beſchlag genommen worden, welche wahrſcheinlich irgendwo entwendet wor-
den ſind.
wachſen dadurch nicht.

De r
Wer dergl. Holz vermißt, wolle ſich im Polizei-Büreau melden.

Merſeburg, den 11. Februar 1844.

a g ſt r at.
Koſten er

(201) Bekanntmachung. Es iſt am 9. d. M. in der Nähe der Hoffiſcherei ein
großer Schlüſſel gefunden worden.

Der Eigenthümer deſſelben kann ihn im Polizei-Büreau in Empfang nehmen.
Merſeburg, den 11. Februar 1844.

D e r Magiſtrat.(203) Lieitation. Die Lieferung des für das Jahr 1848 nöthigen Bedarfs an
weichem Brennholz mit circa 5 Klaftern rheinl. für das Königliche Staabs-Lazareth, ſo
wie mit eirca 5 Klaftern rheinl. für die hieſige Garniſon Verwaltung, ſoll

Sonnabends, den 24. Februar c. Vormittags 11 Uhr,
in unſerm Militair-Büreau an den Mindeſtfordernden verdungen werden.

Die dieſer Lieferung zu Grunde gelegten Bedingungen werden den Intereſſenten in dem
Termine bekannt gemacht werden.

e r
Merſeburg, den 16. Februar 1844.

Mag i. ſt r a t.
(197) HausVerkauf. Der Zimmermann Fiſcher zu Keuſchberg, nahe bei

Dürrenberg iſt willens, ſein Haus aus freier Hand zu verkaufen welches für jeden Sa
linenarbeiter ſehr paſſend iſt.
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(185) HausVerkauf. Die Erben des verſtorbenen Steueraufſeher Dü n tz ſch

beabſichtigen, das ihnen zugehörige Wohnhaus nebſt Hofraum, Garten und 2 Ställen, sub
Nr. 430. im Vorwerk belegen Erbtheilung halber ſogleich aus freier Hand zu verkaufen.
Daſſelbe enthält 2 Stuben, 3 Kammern, 2 Küchen, 1 Keller.

Kaufliebhaber wollen ſich deshalb gefälligſt an den Regierungs Canzliſt Böhme,
Breitenſtraße Nr. 496. wenden.

(155) Haus- Verkauf. Ein lehnfreies Haus iſt in Weißenfels wegen Veränderung
von jetzt an zu verkaufen, welches ſehr gut zu einem Materialgeſchäft paßt. Kaufliebhaber
werden deshalb erſucht, ſich an den unterzeichneten Eigenthümer zu wenden.

Weißenfels, den 29. Januar 1844. F. Enax, Kammmachermſtr.
199) HausVerkauf. Jch bin geſonnen, mein Haus in hieſiger Altenburg aus

freier Hand zu verkaufen es beſteht aus 2 Stuben, 41 Kammer, 1 Küche, Stall und einem
Gärtchen. Kaufliebhaber haben ſich an den Schneidermeiſter Kloth, Hältergaſſe Nr. 655.,
zu wenden.

Altenburg vor Merſeburg, den 14. Februar 1844. Chriſtian Werner.
(214) Verkauf. Einige Centner neuer Eiſenabgang ſind billig zu verkaufen beim

Schmiedemeiſter König auf hieſigem Neumarkt.

(196) Verkauf. Schöne und geſunde Runkelkörner, ingleichen Koppſaamen alles
Selbſterzeugniß, verkauft von dato an nach Metzen und in jedem beliebigen kleinern Ge

mäß der Pächter Niedner zu Kötzſchau.(495) Verkauf. Friſchgeſchlagene Leinkuchen und Leinmehl empfiehlt zu äußerſt
billigen Preiſen der Seiler Eckardt, Gotthardtſtraße Nr. 87.

(217) Verkauf. Ein noch brauchbares Ackerpferd und ein ſtarker zweiſpänniger
Leiterwagen ſteht zu verkaufen bei dem Fleiſchermeiſter Wilhelm Wirth am Roßmarkt
Nr. 597. Merſeburg, den 19. Februar 1844.

(215) Für Schuhmacher. Maſchinen Hanf- Garn, weißfallend und ausgezeichnet
feſt, empfiehlt zu billigen Preiſen

der Seiler Eckardt, Gotthardtſtraße Nr. 87.
(206) Verkauf. Mittheilungen landwirthſchaftlicher Erfahrungen Anſichten und

Grundſätze, ein ſehr nützliches Handbuch für Landwirthe und Kameraliſten, von Albrecht
Block, erſter und zweiter Band, gut eingebunden und gut gehalten, ſtehen billig zu verkau
fen durch den Tiſchlermeiſter Käſtner in Merſeburg auf dem Dom Nr. 238.

Auch kann bei demſelben ein junger Menſch, welcher geſonnen iſt, die Tiſchlerprofeſſion
zu erlernen, unter annehmbarer Bedingung in die Lehre treten.

(209) Fortnnagrube bei FLochau.
Da noch viel Vorrath von Kohlenſteinen vorhanden, ſo ſollen ſelbige, um damit auf

zuräumen, zu dem Sommerpreis verkauft werden, nämlich
1000 Stück für 1 Thlr. 15 Sgr. exel. Ladegeld.

Die Steine ſind. 90 Kubikzoll groß, von vorzüglicher Güte und feſt geformt.
(198) Logis-Vermiethung. Von Oſtern e. ab iſt im Paſtor Körnerſchen

Hauſe auf hieſigem Neumarkt das ſeither vom Herrn Rendanten Thielemann bewohnte
Quartier zu vermiethen.

Näheres zu erfragen beim Hausmann Mühling.

(204) Logis-Vermiethung. Jn meinem Hauſe Nr. 628. auf dem Sande, ſind
zwei Logis mit Zubehör zu vermiethen. Schimpf, Böttchermſtr.
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(205) Logis-Vermiethung. Eine Stube nebſt Kammer iſt zu vermiethen Brei-

teſtraße Nr. 420.

(216) Logis-Vermiethung. Eine hübſche freundliche Stube mit Bodenkammer
und Torfgelaß iſt in der Mälzergaſſe Nr. 201. an eine ſtille Familie zu vermiethen.

(222) Logis-Vermiethung. Ein Familienlogis von 3 Stuben, Küche, Kammer,
Bodenraum, Holzſtall, zu 2 Pferden Stallung und Wagenremiſe, ſteht dieſe Oſtern, auch
ohne Stallung, zu vermiethen, im Gaſthof zum goldnen Stern auf dem Neumarkte.

Gaſtwirth Gerlach.

(178) Coneertflügel, Stutzflügel und Rianofortes.
Das Pianoforte- Magazin von Hayne in Leipzig, Peterſtr. Nr. 13/80., Eckhaus vom

Sporergäßchen, empfiehlt gegenwärtig mehrere neue Concertflügel, ſo wie eine hübſche Aus
wahl in Stutzflügeln und Pianofortes mit engl. und Wiener Mechanismus, von ausge-
zeichnet gutem Tone und äußerſt ſolider und eleganter Bauart, und verſpricht bei höchſt
angenehmen Bedingungen ſehr billige Preiſe. Auch ſind daſelbſt mehrere gebrauchte Flügel
und Pianoforteg billig zu verkaufen und werden dergl. jederzeit mit angenommen.

(200) Anzeige. Verzeichniſſe der neueſten Preis und Pracht Georginen 2e., ſo

t c r H 9 J 9wie von allen Sorken Blumen und Gemüſeſaamen von B. Th. H. Niemand in
Erfurt liegen in der Expedition d. Bl. zur unentgeldlichen Ausgabe bereit.

(218) Handlungs-Anzeigen.Beſte Banfer Voll Heringe in ganzen und halben Tonnen à 103 Thlr. in Schocken
und Einzelnen im Verhältniß eben ſo billig, ſo wie delicate geräucherte und marinirte He-
ringe empfiehlt

Merſeburg. Lonis Lautenſchläger, Gotthardtsſtraße Nr. 86.
Reinſchmeckenden Kaffee à Pfund 7 Sgr. 6 Pf., 7 Sgr., 6 Sgr., 5 Sgr. 4 Pf., ſo

wie beſten gebrannten Cheribon Kaffee à Pfund 9 Sgr. 4 Pf. und 6 Sgr. 8 Pf. die

2 Loth 5 Pf. bei Louis Lautenſchläger.
Sehr gut ſchmeckenden Rübenſaft à Pfund 8 Pf., Möhrenſaft 1 Sgr. 4 Pf. bei

Louis Lautenſchläger.
(221) Handlungs- Anzeige. Vorzüglich ſchöne Münchener Stearin oder Milly

Tafel Kerzen das Pack von 4, 5 und 6 Stück zu 11 Sgr. kann ich beſtens empfehlen.
Bei Abnahme von größern Duantitäten ſtelle ich den Preis noch etwas billiger. Dieſe
Lichte brennen ſehr ſchön und hell und ſtehen den ächten Wachslichten nicht viel nach.

Merſeburg den 19. Februar 1844. C. W. Klingebeil.
(207) Bekanntmachungen. Eine Auswahl von Reiſekoffern, Hutſchachteln, Schul

und Reiſetaſchen, Felleiſen und Schulränzchen empfiehlt
Julius Hammer.

Zugleich empfehle ich alle Arten Galanterie- und Lederarbeiten mit und ohne Stickerei
in großer Auswahl zu möglichſt billigen Preiſen. Auch werden in dieſem Fache alle Be

ſtellungen angenommen. Julius Hammer.
Ferner bemerke ich noch, daß ich von jetzt an mit allen Sorten engliſchen Haufzwirn,
ſo wie mit allen ordinären Zwirnen verſehen bin, wovon um gütige Abnahme bittet

Julius Hammer, Tapezierer u. Galanterie-Arbeiter.
Schmalegaſſe Nr. 528.
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(223) Anzeige. Einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die erge-
bene Anzeige, daß ich den Gaſthof zum goldnen Stern, in Merſeburg auf dem Neumarkte
gelegen käuflich übernommen habe, unter Verſicherung einer ſtets reellen und prompten
Bedienung, bittet um recht zahlreichen Beſuch der Gaſtwirth Gerlach.

e Carl Kunze und Weiſe,
Kunſt- und Antiquitätenſammler aus Dresden,

ſuchen zu den höchſten Preiſen zu kaufen alle Sorten altdeutſche Waffen, als Ritterhar-
niſche, Panzerhemden, altdeutſche Gewehre, Piſtolen Dolche, Schwerter, Schilder, Lanzen
u. ſ. w. Dann Schnitzereien aus Elfenbein oder Holz, alte Oelgemälde, antike. Gefäße
von Silber oder ſonſtigem Metall, auch alle Arten getriebener Arbeit Edelſteine und ächte
Perlen, antike Stoffe, Seidenzeuge, dergl. Decken alte Brüſſeler, Brabanter- und ſoge-
nannte Kirchenſpitzen, altmodiſche ſchöne Sonnenfächer, Gegenſtände von Achat, alte Gefäße
und Figuren von Bronze, ſeltene Töpferarbeit, chineſiſches und Meißener Porzellangeſchirr,
Gruppen und einzelne Figuren, Gegenſtände von Holz und Stein, Moſaik, antike und
künſtlich gearbeitete Möbeln, dergl. Uhren, alte gemalte Trink- und Fenſtergläſer, Gefäße
und Pokale von Venetian- und Rubin-Glas, emaillirte Gegenſtände, geſchnittene Steine,
ſo auch alle ſeltene ausgegrabene Gegenſtände u. ſ. w., ſo wie auch Bücher auf Pergament
gedruckt oder geſchrieben überhaupt alle Gegenſtände, welche in's Kunſt- und Antikenfach
einſchlagen.ſhlag Jhr Gewölbe iſt in Dresden, Wilsdruffer Gaſſe Nr. 13.

Zur Zeit hier auf einige Tage im Gaſthofe zum Ritter St. Georg,
Zimmer Nr. Z.

(213) Concert- Anzeige. Sonntag den 25. Februar wird im Bürgergarten Con
cert ſtatt finden. Anfang 3 Uhr Nachmittags. J. F. Braun.

(208) Lehrlings-Geſuch. Zur gründlichen Erlernung der Uhrmacherkunſt findet
ein Sohn rechtlicher Eltern unter billigen Bedingungen als Lehrling ein Unterkommen beim

Uhrmacher Ed. Hoffmann in Merſeburg.(211) LehrlingsGeſuch. Ein junger Menſch von rechtlichen Eltern, welcher
Luſt hat, die Bäckerprofeſſion zu erlernen, findet ein Unterkommen bei dem

Bäckermſtr. Kraft in der Breitegaſſe.
(210) Dank. Meinen werthen Freunden und lieben Nachbaren, welche meiner ſeligen

Frau während ihres langen und ſchweren Krankenlagers ſo freundliche und thätige Hülfe
geleiſtet haben, ſage ich hiermit öffentlich meinen herzlichſten und innigſten Dank. So wie
dieſe liebevolle Theilnahme der Kranken große Linderung in ihren Leiden verſchaffte, ſo kann
und wird mir dieſelbe ſtets nur großen Troſt gewähren.

Merſeburg, den 14. Februar 1844. Wäch, Poſt Seeretair.
(219) Dankſagung. Allen denjenigen, welche unſern guten Gatten, Vater und

Schwiegervater noch bis zu ſeiner letzten Ruheſtätte begleiteten, fühlen wir uns zu dem
tiefſten Dank verpflichtet.

Merſeburg, den 19. Februar 1844. Die Hinterbliebenen.
(220) Aufforderung. Wer an meinem verſtorbenen Mann noch eine Forderung

zu haben glaubt erſuche ich, ſich binnen hier und 8 Tagen zu melden, indem ich ſpäter
eingehende Anſprüche nicht annechme.

Merſeburg, den 21, Februar 1844. Die verwittw. Buchhalter Suck.
S

S

n

n

e

S

S

S

S

S

m

4

4 S

T

S
z

c

S

S
S

e

54
S

S

e
r

S

e

h

Se

S

e
e

c

t

S
S

v S
er h

e


	Merseburgische Blätter
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 8.
	[Seite 57]
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64






